Stidtebauliche SanierungsmafRnahme der Universitits- und
Hansestadt Greifswald, ,,Innenstadt und Fleischervorstadt”

Umgestaltung BaustraRe (nordlicher Abschnitt)

Vorstellung der Planung - Stand September 2023

Ingenieurbiiro Pohl Tiefbau- und Griinflachenamt
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Inhaltsverzeichnis

1. Allgemeines

Im Rahmen der stadtischen Sanierungsmafinahme ,Innenstadt und Fleischer Vorstadt“ soll der nordliche Abschnitt
der Baustraf’e ausgebaut werden. Im Zusammenhang mit dem bundesweiten Tag der Stadtebauforderung, der in
diesem Jahr unter dem Motto ,Wir im Quartier stattfand, wurde im Zeitraum vom 13.05.2023 bis zum 10.06.2023
eine Biirgerbeteiligung zum Bauvorhaben durchgefiihrt, bei der die Anwohner auf der Internetseite zur Mitarbeit an
dem Projekt aufgefordert wurden, um ,ihre“ StraRe mitzugestalten. Uber die Presse (0Z am 05.05.2023 und
Stadtblatt Nr. 04/23) wurde dariiber informiert und neben der digitalen Beteiligung, bestand auch die Moglichkeit die
Unterlagen im Stadthaus anzusehen und einen Frage-/ Antwortbogen auszufiillen bzw. seine Anregungen und
Hinweise abzugeben. Gleichzeitig gab es Postwurfsendungen (Flyer) die in den Hausern der Baustrafie verteilt
wurden. So konnte z.B. lUber die geplanten Baume, Straucher und Fahrradabstellanlagen abgestimmt werden. Die
Auswertung der Ergebnisse wurde auf der Internetseite der UHGW veréffentlicht. Im Zusammenhang mit der Planung
werden bzw. wurden die Winsche der Anwohner nach technischen, denkmalschutzrechtlichen,
straflenverkehrsrechtlichen u.a. gepriift - und soweit moglich - beriicksichtigt.
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Derzeitiger Bestand

Lange ca. 150 m, geradliniger Verlauf
verfugbare Breite ca. 12,3 m zwischen der Bebauung

weitgehend vorhanden: 7,5 - 7,9 m Fahrbahn + beidseitig 2 - 2,4 m Gehweg

Wohnbebauung + Kindertagesstatte, gegenuber Sitz der Landeskirchliche Gemeinschaft Greifswald

Tempo-30-Zone, Einrichtungsverkehr
Zwangspunkte: diverse Eingange und Zufahrten
Parken fiir Bewohner und Besucher, Kurzzeitparken vor der Kita
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BaustraRe in Hohe Nr. 8 mit Blick nach Siden

Ubersicht
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3. Festlegungen gem. Richtlinien und Vorgaben
innerortliche Anliegerstrafle / Wohnstrafie

o O O O O O

Einstufung nach RASt 06 -

Straf’enkategorie - ES V

kein OPNV, kaum Lkw-Verkehr
Verkehrsstarke < 400 Kfz/h
besondere Nutzungsanspruche: Parken, Aufenthalt

Belastungsklasse 1,0

RStO 12 Tab. 2

—

Typische StraBen- Belastungs-
Entwurfssituation kategorie klasse
Anbaufreie StraBe VS I, VS il Bk10 bis Bk100
VerbindungsstraBe HS I, HS IV Bk3,2/Bk10

IndustriestraBBe HS IV, ES IV, ES V| Bk3,2 bis Bk100
GewerbestraBe HS IV, ES IV, ES V| Bk1,8 bis Bk100
HauptgeschéftsstraBe| HS IV, ES IV Bk1,8 bis Bk10
s HSIV,ESIV | Bk1,8 bis Bk10
T i HSIILHS IV | BK3,2/Bk10
Dérfliche HauptstraBe| HS IV, ES IV | Bk1,0 bis Bk3,2
QuartiersstraBe HS IV, ES IV | Bk1,0 bis Bk3,2
SammelstraBe ES IV Bk1,0 bis Bk3,2
WohnstraBe ESV Bk0,3/Bk1,0
Wohnweg ESV Bk0,3
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o  Flachenaufteilung
o Zweirichtungsverkehr
o mafigebend fiir Fahrbahnbreite Pkw / Pkw aber Lkw / Pkw ist auch zu erméglichen
o keine besonderen Anforderungen an die Gehwegbreiten bei Wohnstrafden
o nur einseitiges Parken bei empfohlenem Querschnitt nach RASt 06:

\
P
30,475, 25|
20
12.25
‘
o Beibehaltung des Einrichtungsverkehrs frovmse s T i
. . e
o Fahrbahnbreite 3,8 m - fur Radfahrer in Gegenrichtung freigegeben : E ! o
o beidseitiges Pkw-Langsparken 2 m ' : | ;
o verbleibende Gehwegbreite je 2,4 m 0"50| [ 175 [ b)7d1,00 0,?30
T 0,25 025 )
[ 4,00
(3,80)
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o Belange der Feuerwehr

o Gebaude mit Brustungshohe = 8 m ohne 2. Rettungsweg — Personenrettung erfolgt tiber Drehleiter
o Aufstellflache It. Richtlinie

e Gelande-

; streifen frei
28m )
von Hinder-

nissen

Tr

2 3.50m 22im

2> 3 mbis = 9 m bei Briistungshéhe 2 8 mbis = 1S m

= 3mbis = 6 m ab Briistungshéhe > 18 m

o Prufung durch Berufsfeuerwehr und Brandschutzdienststelle — abweichend von Richtlinie

©)

@)
@)
@)

Aufstellflache zwischen den Giebeln ausreichend

2 m Streifen kein Pkw-Parken aber Radfahrbiigel moglich

Fahrbahnbreite 3,8 m reicht fur Abstilitzung aus

Eckgebaude Anfang/Ende keine Aufstellflache erforderlich, Schraganleiterung
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4. Vorzugslosung
 Bewohnerparken beidseitig
* Reduzierte Parkmoglichkeiten durch Feuerwehraufstellflachen

* Besucherparken entfallt, Parkautomaten werden abgebaut
*  Kurzeitparken vor Kita ist moglich

Querprofil

Einrichtungsverkehr Tempo 30 - Parken beidseitig

T
i1 variiert

variiert ii
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Gehweg Natursteinpfiaster Fahrbahn Natursteinpflaster I Gehweg

Parken/Griin Asphalt Parken/Griin J
Lesepflaster Lesepflaster

Langsparken entféllt im Bereich der ausgewiesenen Feuerwehraufstellflachen
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Lageplan

N

()] S) [ ] ~——— FaNrtichtung

Wissenstrage

AX

() gepl. Fahrbahn - Asphalt
() gepl. Gosse - Betonstein

Legen d e () gepl. Parken léings und Feuerwehr - GroRpflaster
() gepl. Sicherheitsstreifen - Lesepflaster, grof
() gepl. Gehweg, Klinkerpflaster (in Zufahrten hochkant)
() gepl. Randstreifen - Lesepflaster, klein
() gepl. Zufahrten u. Einmiindung Bhf-Str. - Kleinpflaster, Granit grau
() gepl. Einkiirzung Anrampung
() gepl. Betonpflaster Fahrbahn (Einmiindung Bhf.-Str.)
() gepl. Betonpflaster Radweg (Einmiindung Bhf.-Str.)
() gepl. Betonplatten Gehweg (Einmindung Bhf.-Str.)

{B gepl. Baumstandorte
H gepl. Mastleuchte
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o Baugrundgutachten (IB W. Seidler + P. Bock - Neubrandenburg)
. Asphaltbelag auf Feldsteinpflaster - keine Tragschichten nach geltendem Regelwerk
. Hoher Grundwasserstand, Stauwasser auf bindigen Boden moglich
. Anstehender Boden im Planum nicht ausreichend tragfahig fiir einen Regeloberbau
. 30 bis 50 cm Unterbau erforderlich
. Anfallender Aushub fallt in die Einbauklasse Z1 (eingeschrankter Einbau)
o  Gewahlter Aufbau
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6. Bepflanzung / Ausstattung

o Bepflanzung
o Rahmenplan und Griin- und Freiordnungskonzept sieht kein StrafRenbegleitgriin vor
o ausgewahlte Baumstandorte - Echter Rotdorn
o Unterpflanzung Grof3blumiges Johanneskraut + Braunrote Taglilie
o Einfassung der Baumscheiben durch Rabattengelander

Fotomontage
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o Beleuchtung
o Leipziger Leuchten Clara Ill/R-U LED - Lichtpunkthohe 4,5

empf. Masthohe: 4,00m - 6,00m

Beleuchtungsaufgabe: niedriger und mittlerer Lichtbedarf

Leuchtmittel: inkl. 1 blendfreies U LED Modul

Einschaltstrom: nur 0,03A

Uberspannungsschutz: 2x 20kV

Farbtemperatur: 3.000K warmweif} bzw. 4.000K neutralwei
Betriebsgerat: inkl. Treiber bis 100.000 Stunden; hocheffizient

mit einem Wirkungsgrad von 94 %, mit Smart-
startfunktion und  Konstantlichtstromfunktion
(CLO) uber die gesamte Nutzlebensdauer

Lebensdauer der LED: 65.000 Stunden/ L100/ B10; 100.000 Stunden/
L90 /B10 fur minimale Wartungskosten aufgrund
exzellentem Warmemanagements

Lichtsteuerung: gegen Mehrpreis: Leistungsreduzierung, Dim-
mun, CLEVER LIGHT oder nachtrégliche externe
Anderung der Dimmeinstellungen

optisches System: Lamellenreflektor fur vertikale Leuchtmittel und
gerichtetes Licht fir weite Lichtpunktabstande; zu-
satzlicher innenliegender satinierter Blendschutz

asym. mit hauss. Abschirmung
Hohe: 4,50m; Flache: 30m x 30m

Lichtverteilung: symmetrisch, asymmetrisch bzw. asymmetrisch
mit hausseitiger Abschirmung nach hinten
Leuchtenkopf: Dach aus Aluminium mit weiRer Spezialbeschich-

tung an der Unterseite, Geréatetrager aus korro-
sionsbestandigem Aluminiumguss, pulverbe-
schichtet

o Fahradanlehnbigel
o mit Knieholm fir Kinderrader
o Abstand 1,3 m untereinander
o ein Stellplatz fur Lastenrad
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7. Entwasserung

o RW Kanal ist nicht vorhanden

o RW-Netz der Wiesen- und Wachsmann-Strafde mit Abflufd in den Stadtgraben beriicksichtigt die
Dach- und Verkehrsflachen der Baustrafie
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Ausschnitt Koordinierter Trassenplan

o Maflnahmen der Stadtwerke im Rahmen des Straflenausbaus:
. Erneuerung Trinkwasserversorgungsleitung
. Westliche Bebauung - Mitverlegung eines Niederspannungskabels
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8. Voraussichtliche Bauzeit

o Bauzeit ohne witterungsbedingte Unterbrechungen: ca. 45 KW - eingerechnet Abschnittsbildung
im Bereich der Feuerwehraufstellflachen (ca. 20 m)

Umgestaltung BaustralRe
Bauablauf

Wochen
Leistung

RW Kanalisation

AnschluBleitungen

Trinkwasser VW
Trinkwasser HA

StraRe / Parkfldchen

Nebenanlagen
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Vielen Dank fur lhre Aufmerksamkeit
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	Anlage  1 Präsentation „Umgestaltung Baustraße (nördlicher Abschnitt)“

